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Bedienung
Das Tier wird durch eine der Eingangstüren
eingetrieben und die Tür sofort anschließend
geschlossen. Die großen Türen werden seitlich
an den Körper gedrückt und das Tier im
Behandlungsstand so weit vorne wie möglich
fixiert.
Das Anpressen der Tore kann mit einer Kette,
wie folgt, verstärkt werden: Stellen Sie sicher,
dass der Riegel eines Tores eingerastet ist.
Ein Ende der Kette wird in den Schlitz im
Flacheisen oberhalb des Riegels eingehängt.
Nun wird die Kette zum anderen Tor durchge-
führt. Durch Zudrücken des Tors und Nach-
spannen der Kette wird dem Tier jegliche
Bewegungsmöglichkeit genommen.
Das Freilassen des Tieres geschieht in um-
gekehrter Reihenfolge. Wenn die Longhorn-
Chute mit einer Fangvorrichtung AHG aus-
gerüstet ist, kann der Kopf des Tieres noch
separat fixiert werden (wird hier eingebaut).
Die beiden großen Tore werden an das Tier her-
angedrückt, bis ein paralleler Gang entsteht.
Dadurch nimmt man dem Tier die Bewegungs-
freiheit. Die Fangvorrichtung wird gerade so-
weit geöffnet, dass das Tier durch „Einfädeln“
seiner Hörner durch den Spalt passt. Ein Korb
vor der Fangvorrichtung gibt diesem Arbeits-
schritt noch mehr Sicherheit.

Tipps:
� LHC mindestens eine Woche vor dem
geplanten Behandlungstermin auf der Weide
aufbauen. Dadurch können die Tiere den
„Fremdkörper“ erkunden.
� Tier regelmäßig durch die Fangvorrichtung
laufen lassen. Durch den Gewöhnungseffekt
geht es viel leichter.
� Auch schon die kleinsten Kälber einzeln in
der Fangvorrichtung fixieren. Was Hänschen
nicht lernt, . . .
� Für extrem scheue Tiere, die beim Anblick
von Menschen sofort flüchten, kann folgende
Methode (Naturpark Neanderthal) angewen-

det werden: Futterplatz durch einen Zaun
von der restlichen Weide abtrennen, in die-
sen Zaun die LHC so einbauen, dass die Tie-
re durch die andere Türe zum Fressplatz
kommen. Von beiden mittleren Türen geht
ein Seil zu einem „Jägerstand“. Soll ein Tier
eingefangen werden, warten, bis das Tier
den gewohnten Gang durch die Fangvorrich-
tung nimmt und dann die Türen zuziehen.
Das andere Tor sollte jetzt geöffnet werden,
um der restlichen Herde die Flucht auf die
Weide zu ermöglichen.
Dann kann man sich in Ruhe dem gefangen
Tier zuwenden.

Longhorn-Chute LHC
Behandlungsstand für die
Fixierung langhorniger Rinder



Die zwei Stangen mit den Flach-
eisen an den Enden in V-form auf
den Boden legen. Dabei beach-
ten, dass die Enden mit den län-
geren Flacheisen an die schmale
Seite kommen. Der Abstand an
der schmalen Seite soll ca. 80
cm betragen.

Erstes Seitentor mit dem Schar-
nierrohr auf den Rohrstummel
setzen, der sich auf der Schmal-
seite des „V“s befindet.

Jetzt die mittlere Eingängstüre
an der Riegelseite mit den Vor-
steckern befestigen, die sich in
der Verlängerung der Türe befin-
den.

Zweites Seitentor mit dem
Scharnierrohr auf den anderen
Rohrstummel setzen und hinten
mit den Vorsteckern ebenfalls an
der mittleren Eingangstüre befe-
stigen. Dabei beachten, dassbei-
de Seitentore mit der mittleren
Eingangstüre einen rechten Win-
kel bilden, da die Türen sonst
nicht richtig schließen.

Jetzt eine der seitlichen Ein-
gangstüren mit der Scharnier-
seite nach außen auf den ande-
ren Rohrstummel setzen und
wieder mit den Vorsteckern an
den großen Türen befestigen.
Mit der zweiten mittleren Türe
ebenso verfahren.

Beide Rohrbügel von oben in das
Scharnierrohr der seitlichen Ein-
gangstüren und in das Schar-
nierrohr der mittleren Eingang-
stüre einstecken.

Nun das kleine Riegelhalterteil
vor der mittleren Eingangstüre
mit den Vorsteckern links und
rechts in den Riegelhaltern der
seitlichen Eingangstüren be-
festigen.

LHC1
Behandlungsstand mit kleiner
Eingangstüre vorne

LHC2
Behandlungsstand mit Rahmen
für Fangvorrichtung

= Stabilisierungsstange oben

= mittlere Eingangstür

= seitliche Eingangstür

= Seitentor

= Stabilisierungsstange unten

= Riegelhalter

= Aufnahme für Ausgangstüre

oder

Rahmen der Fangvorrichtung

1 1

2
3 3

7

7 7

7

6
4

5 5

1
2

3

4
5

6

7


